
 

Sprachatlas von Nord Baden-Württemberg 

(SNBW) 

 

Herausgegeben von Hubert Klausmann 

 

Band II – Langvokalismus, Diphthonge, 

Quantitäten, Konsonantismus 

 

Kartenband 

 

Bearbeitet von Hubert Klausmann und Rudolf Bühler 

unter Mitarbeit von Andreas Ganzenmüller 

 

 

2. Auflage 
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This work was supported by a grant from the Ministry of Science, Research and the Arts of Baden-
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Vorwort zur 2. Auflage 

 

Da das Projekt „Sprachatlas von Nord Baden-Württemberg“ zunächst nur für drei Jahre bewilligt 

worden war, haben Rudolf Bühler und ich nach der Aufnahmephase das ganze Gebiet in vier 

Ausschnitte aufgeteilt, um wenigstens für diese Kleinräume Karten mit einem einfachen 

Kartierungsprogramm zu erstellen. Dank einer ersten Verlängerung von eineinhalb Jahren konnten 

auf diese Weise etliche Karten angefertigt werden, die nach der Genehmigung des großen 

Digitalisierungsprojekts „Sprachalltag II“ im Jahr 2015 zu den vollständigen Bänden 1 und 2 führten. 

Inzwischen hatte uns das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg 

für das Digitalisierungsprojekt mit Andreas Ganzenmüller einen Fachmann auf dem Gebiet der 

Informatik genehmigt, mit dessen Hilfe wir die Bände 3-5 georeferenziert und mit Ganzkarten 

veröffentlichen konnten. Dankenswerterweise hat das Ministerium nun dem Wunsch entsprochen, 

auch die bereits erschienenen Bände 1 und 2 nachträglich in diesem Format zu publizieren. 

Neben dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg und der 

Universität Tübingen habe ich dem Förderverein Schwäbischer Dialekt zu danken, der nun schon seit 

vielen Jahren unser Projekt unterstützt. 

Ohne die treue Mitarbeit von Dr. Rudolf Bühler wäre die Umarbeitung freilich nicht so schnell erfolgt. 

Zusammen mit Andreas Ganzenmüller hat er die mühselige Arbeit übernommen, alle bereits 

erschienenen Teilkarten genau anzupassen und bei manchen Teilkarten gegebenenfalls im 

Nachbargebiet die Belege nachzuschlagen. Dafür sei beiden ganz herzlich gedankt. Schließlich habe 

ich meinem Co-Projektleiter Prof. Dr. Reinhard Johler zu danken, ohne dessen Unterstützung das 

Projekt „Sprachalltag II“ nicht zustande gekommen wäre. 

Da bei unserem neuen Kartierungsprogramm für die Legende nur sehr wenig Platz war, haben wir 

uns entschieden, den Kartenband mit einem eigenen Kommentarband zu ergänzen. Er soll bald dem 

Kartenband folgen. 

 

Tübingen, im Dezember 2018 

 

 

Hubert Klausmann 

 



SNBW Band II 

Kartenverzeichnis 

 

1. Teil 

I/10-25. Langvokalismus und Diphthonge (Fortsetzung von Band I) 

 

10. Mhd. â 

I/10.1 Mhd. â bei erhaltener Länge (Normalfall) in Abend, Ader, braten, da, fragen, Haken, 

schlafen Schnake 

I/10.2.1 Mhd. â in Abend 

I/10.2.2 Mhd. â (Normalfall) in schlafen 

I/10.2.3 Mhd. â (Sonderfall) in fragen 

I/10.2.4 Mhd. â (Normalfall) in Straße 

I/10.3 Mhd. â / mhd. ae in nahe  

I/10.4 Mhd. â in lassen 

I/10.5 Mhd. â / mhd. ae in Öhmd 

 

11. Mhd. ae 

I/11.1.1 Mhd. ae (Normalfall) in später 

I/11.1.2 Mhd ae (Normalfall) in Schäfer 

I/11.2 Mhd. ae (Normalfall) in Sträßlein (Sg.) 

I/11.3 Mhd. ae vor Nasal in Späne 

I/11.4 Mhd. ae vor Nasal (Sonderfall) in Montag 

I/11.5 Mhd. ae in Käse  

I/11.6 Mhd. ae (Sonderfall) in mähen 

I/11.7 Mhd. ae (Sonderfall) in näher 

I/11.8 Mhd. ae / mhd. â in spät 
 

12. Mhd. ê 

I/12.1 Mhd. ê (Normalfall) in Schnee 

 

13. Mhd. î 

I/13.1 Mhd. î (Normalfall) in reiten 

I/13.2 Mhd. î vor Nasal in Wein 

 

14. Mhd. ô 

I/14.1.1 Mhd. ô (Normalfall) in groß, hoch 

I/14.1.2 Mhd. ô in Ostern 

I/14.2 Mhd. ô vor Nasal in Lohn 

 



15. Mhd. oe 

I/15.1 Mhd. oe (Normalfall) in Flöhe 

I/15.2 Mhd. oe in größer 

I/15.3 Mhd. oe in höher 
 

16. Mhd. û 

I/16.1 Mhd. û (Normalfall) in brauchen, Haus, Maus, saufen 

I/16.2 Mhd. û vor Nasal in Daumen 

I/16.3 Mhd. û im Auslaut in Sau 

 

17. Mhd. iu 

I/17.1 Mhd. iu (Normalfall) in feucht, Mäuse 

I/17.2.1 Mhd. iu in Feuer 

I/17.2.2 Mhd. iu in neue (Glocke) 
 

18. Mhd. ie 

I/18.1 Mhd. ie (Normalfall) in bieten, schieben 

 

19. Mhd. uo 

I/19.1 Mhd. uo (Normalfall) in Kuh, Fuß, Stuhl 

I/19.2 Mhd. uo (Sonderfall) in ausruhen 

 

20. Mhd. üe 

I/20.1.1 Mhd. üe (Normalfall) in Kühe, Gemüse 

I/20.1.2 Mhd. üe in Füße 

 

21. Mhd. ei 

I/21.1 Mhd. ei (Normalfall) in breit, Geiß 

I/21.2 Mhd. ei vor Nasal in klein (Hauptbeleg) sowie in allein, Bein, daheim, Eimer, eine, 

meinen, nein, Stein, Zeine („Korb“)

I/21.3 Mhd. ei vor Nasal in eins 

I/21.4 Mhd. ei (Sonderfall) in elf 
 

22. Mhd. ei2 / ag 

I/22.1 Mhd. ei2 / ag in Mädchen (Sg.) 

I/22.2.1 Mhd. ei2 / ag (Sonderfall) in (er) sagt 

I/22.2.2 Mhd. ei2 / ag (Sonderfall) in (er) trägt 
 

 

 

 



23. Mhd. ou 

I/23.1.1 Mhd. ou (Normalfall) in Auge 

I/23.1.2 Mhd. ou (Normalfall) in glauben 

I/23.2 Mhd. ou (Sonderfall) in Laub 

I/23.3 Mhd. ou vor Nasal in Baum 

 

24. Mhd. öu 

I/24.1 Mhd. öu (Normalfall) in Freude 

I/24.2 Mhd. öu in Heu 

I/24.3 Mhd. öu vor Nasal in Bäume 

 

25. Mhd. ou / mhd. öu 

I/25.1 Mhd. ou / mhd. öu (Sonderfall) in taufen 

I/25.2 Mhd. ou / mhd. öu (Sonderfall) in träumen 

 

 



2. Teil 

II/1. Konsonantismus 

1.1. Westgerm. b 

II/1.1 Westgerm. b zwischenvokalisch in Gabel, Gräber, geblieben, Hobel 
 

1.2. Ahd. d/t 

II/1.2 Ahd. d/t zwischenvokalisch in laden, Räder, reiten, Boden 

 

1.3. Germ. g 

II/1.3.1 Germ. g zwischenvokalisch in Wagen, fragen 

II/1.3.2 Germ. g zwischenvokalisch in gezogen 

II/1.3.3 Germ. g zwischenvokalisch in legen, liegen 

II/1.3.4 Germ. g im Auslaut in Weg 
 

1.4. Germ. p / frühe Entlehnungen 

II/1.4.1 Germ. p / frühe Entlehnungen anlautend in Pfahl, Pfosten 

II/1.4.2 Germ. p / frühe Entlehnungen zwischenvokalisch in Apfel u.a. 

II/1.4.3 Germ. p / frühe Entlehnungen auslautend in Kopf, Kopfkissen, (Salat-)Kopf 
 

1.5. Westgerm. tt/t 

II/1.5 Konsonantenwechsel: Westgerm. tt/t in Weizen 

 

1.6. Konsonant h nach Vorderzungenvokal 

II/1.6.1 Westgerm. h, k nach Vorderzungenvokal in Dächer, Rechen, Knecht, leicht 
II/1.6.2 Ahd. h nach Vorderzungenvokal in ich 

 

1.7. Nasale n und m 

II/1.7.1 Germ. nd zwischenvokalisch in (an-)binden 

II/1.7.2 Germ. nd in Kinder 

II/1.7.3 Germ. nd auslautend in Hund, Kind 

II/1.7.4 Germ. n im Auslaut in Mann, Zahn 

II/1.7.5 Mhd. an, en (Primärumlaut) vor Reibelaut in Gans, Fenster 

II/1.7.6 Mhd. in, un vor Reibelaut in Zins, unser 

II/1.7.7 Ahd. mb in Kamm 

II/1.7.8 Mhd. em im Auslaut in Faden, Besen, Boden 

 

1.8. Germ. s, st 

II/1.8.1 Germ. s in Haus, Gans, Eis, Käse, und, wo belegt, Gras, Maus, Hase, Glas 

II/1.8.2 Germ. st in Fenster, Most 

II/1.8.3 Germ. st in (er / sie / es) ist 



1.9. Mhd. rn / rm und r-Ausfall 

II/1.9.1 Mhd. rn / rm (Sprossvokalbildung) in Garn, warm, gern, Stern, Hirn, Horn, Dorn, Turm, 

Wurm 

II/1.9.2 r- Ausfall in Kirsche, Wurst 

 

 

II/2. Länge / Kürze bei mhd. Kurzvokal, Einsilberdehnung und Dehnung von 

alter Kürze in offener Silbe 

2.1. Länge / Kürze mhd. Kurzvokale  

II/2.1.1 Länge / Kürze mhd. Kurzvokale in Gabel, Hobel, Nebel, Schnabel 

II/2.1.2 Länge / Kürze mhd. Kurzvokale in Vögel, Flügel, Riegel, Striegel 

II/2.1.3 Länge / Kürze mhd. Kurvokale in bügeln, kegeln, Kugel 

II/2.1.4 Länge / Kürze mhd. Kurvokals in Zwiebel 
 

2.2. Einsilberdehnung 

II/2.2.1 Einsilberdehnung vor Reibelaut in Bach, Dach, Blech, Loch, Joch, Stich 

II/2.2.2 Einsilberdehnung in Geld 

II/2.2.3 Einsilberdehnung in Stall 
 

2.3. Dehnung von alter Kürze in offener Silbe 

II/2.3.1 Dehnung von alter Kürze in offener Silbe vor –m in Himmel 

II/2.3.2 Dehnung von alter Kürze in offener Silbe vor –t in Vater 

II/2.3.3 Dehnung von alter Kürze in offener Silbe vor –m in Kammer 
 



Liste der Aufnahmeorte, nach Landkreisen geordnet 

 

AA-Alt: Altmannsweiler 

AA-Abt: Abtsgmünd 
AA-Ell: Ellwangen 

AA-Gsc: Gschwend 

AA-Hue: Hüttlingen 

AA-Jag: Jagstzell 

AA-Kir: Kirchheim am Ries 

AA-Lau: Lauchheim 

AA-Moe: Mögglingen 

AA-Ner: Neresheim 

AA-Roe: Röhlingen 
AA-Wal: Waldstetten 

AA-Woe: Wört 

BB: Böblingen (Stadt) 

BB-Sch: Schönaich 

BB-Wei: Weissach 

ES: Esslingen (Stadt) 

Es-Aic: Aichtal 

ES-Fil: Filderstadt 

ES-Gro: Großbettlingen 

ES-Len: Lenningen 
ES-Neu: Neuhausen auf den Fildern 

GP: Göppingen (Stadt) 

GP-Boe: Böhmenkirch 

GP-Bol: Bad Boll 

GP-Ebe: Ebersbach an der Fils 

GP-Sue: Süßen 

GP-Ueb: Bad Überkingen 

GP-Wie: Wiesensteig 

HD: Heidelberg (Stadt) 

HD-Ang: Angelbachtal 

HD-Dos: Dossenheim 

HD-Ebe: Eberbach 

HD-Epf: Epfenbach 

HD-Hedh: Heddesheim 

HD-Hei: Heiligkreuzsteinach 

HD-Hem: Hemsbach 

HD-Ilv: Ilvesheim 

HD-Ket: Ketsch 

HD-Lei: Leimen 

HD-Mau: Mauer 

HD-Nec: Neckarbischofsheim 

HD-Schn: Schönbrunn 

HD-Schu: Schönau 

HD-Schr: Schriesheim 

HD-Wal: Walldorf 

HD-Wil: Wilhelmsfeld 

HDH: Heidenheim (Stadt) 

HDH-Dem: Demmingen 
HDH-Ger: Gerstetten 

HDH-Hue: Hürben 

HDH-Koe: Königsbronn 

HDH-Son: Sontheim an der Brenz 

HN: Heilbronn (Stadt) 

HN-Aff: Affaltrach 

HN-Bei: Beilstein 

HN-Epp: Eppingen 

HN-Fle: Flein 
HN-Gun: Gundelsheim 

HN-Lau: Lauffen am Neckar 

HN-Neu: Neuenstadt am Kocher 

HN-Oed: Oedheim 

Hn-Sch: Schwaigern 

HN-Tre: Treschklingen 

HN-Wid: Widdern 

HN-Wim: Bad Wimpfen 

HN-Zab: Zaberfeld 

KA: Karlsruhe (Stadt) 
KA-Bre: Bretten 

KA-Bru: Bruchsal 

KA-Fle: Flehingen 

KA-Lie: Liedolsheim 

KA-Lin: Linkenheim 

KA-Oes: Östringen 

KA-Rhe: Rheinhausen 

KA-Sch: Schöllbronn 

KA-Ubs: Ubstadt-Weiher 

KA-Wie: Weingarten 

KÜN-For: Forchtenberg 

KÜN-Ing: Ingelfingen 

KÜN-Kra: Krautheim 

KÜN-Kup: Kupferzell 

KÜN-Mul: Mulfingen 

KÜN-Pfe: Pfedelbach 

LB: Ludwigsburg (Stadt) 

LB-Aff: Affalterbach 

LB-Boe: Bönnigheim 

LB-Erd: Erdmannhausen 
LB-Fre: Freiberg am Neckar 

LB-Hem: Hemmingen 

LB-Hes: Hessigheim 

LB-Kor: Korntal 

LB-Mar: Markgröningen 

LB-Nec: Neckarrems 

LB-Ser: Sersheim 



MA: Mannheim (Stadt) 

MA-San: Sandhofen 

MOS: Mosbach (Stadt) 

MOS-Agl: Aglasterhausen 

MOS-Buc: Buchen 

MOS-Geri: Gerichtstetten 

MOS-Gero: Gerolzahn 

MOS-Har: Hardheim 
MOS-Lim: Limbach 

MOS-Mud: Mudau 

MOS-Ost: Osterburken 

MOS-Sche: Schefflenz 

MOS-Schw: Schwarzach 

MOS-Sec: Seckach 

MOS-Wal: Waldbrunn 

PF: Pforzheim (Stadt) 

PF-Bau: Bauschlott 

PF-Gro: Großglattbach 
PF-Ill: Illingen-Schützingen 

PF-Oel: Ölbronn 

PF-Rem: Remchingen 

PF-Tie: Tiefenbronn 

PF-Wue: Würm 

S: Stuttgart (Stadt) 

S-Mue: Münster 

S-Pli: Plieningen 

S-Uhl: Uhlbach 

S-Vai: Vaihingen 

SHA-Bre: Brettheim 

SHA-Bue: Bühlerzell 

SHA-Cra: Crailsheim 

SHA-Fic: Fichtenau-Unterdeufstetten 

SHA-Gai: Gaildorf 

SHA-Gei: Geifertshofen 

SHA-Ger: Gerabronn 

SHA-Gru: Gründelhardt 

SHA-Ils: Ilshofen 

SHA-Kre: Kreßberg 

SHA-Lau: Laufen am Kocher 

SHA-Mai: Mainhardt 

SHA-Obh: Oberfischach 

SHA-Obt: Oberrot 

SHA-Ros: Rosengarten-Rieden 

SHA-Sat: Satteldorf 

SHA-Sch: Schrozberg 

SHA-Sti: Stimpfach 

SHA-Unt: Untermünkheim 

SHA-Vel: Vellberg 

TBB: Tauberbischofsheim (Stadt) 

TBB-Box: Boxberg 

TBB-Cre: Creglingen 

TBB-Der: Dertingen 

TBB-Fre: Freudenberg 

TBB-Ger: Gerchsheim 

TBB-Gro: Großrinderfeld 

TBB-Gru: Grünsfeld 

TBB-Hec: Heckfeld 

TBB-Koe: Königheim 

TBB-Kue: Külsheim 

TBB-Lau: Lauda-Königshofen 

TBB-Sim: Simmringen 

TBB-Vor: Vorbachzimmern 

TBB-Wac: Wachbach 

TBB-Wal: Waldmannshofen 

TBB-Wer: Wertheim 

TBB-Wit: Wittighausen 

UL-Alt: Altheim 

UL-Oel: Öllingen 

WN: Waiblingen (Stadt) 

WN-Alf: Alfdorf 

WN-Bre: Breuningsweiler 

WN-Kai: Kaisersbach 

WN-Ker: Kernen-Stetten 

WN-Sul: Sulzbach an der Murr 

WN-Plu: Plüderhausen 

WN-Rud: Rudersberg 

 

 
 

 

 




















































































































































































